
1715

Amtsblatt zurKaibacher Zeitung Rr.2»0.
Montag den 1. September 1879.

Erkenntnisse.
Dns l, f. Ministerium des Innern hat unterm 17. August

^ , Z, 400«M,I., die mit dcm Erlasse vom «September
4 M H. :U0iiM, I., auf Grund des 8 2<j des PrchgcscM vcr-
Nisstc Postdebit^Clltzichnn.li der in Mailand erscheinenden Zeitung

. Das l, l. Landcssscri'cht als Preszgcricht in Klagellfurt hat
">l Antrag der l. l. Staatsan>lialtschnjt mit dcm Erlcttntmsic
^"M 2l). Ju l i 1879, Z. 5777, die Weiterverbreitung der Zett'
^ r i f t „Süddeutsche Pust" Nr. 37 vom Jahre 187!1 nach 8 24
des Prcsls,csches vcrbolcn.

Der Gerichtshof erster Instanz in Spalato hat aus Antrag
«er l. l. Swatömulialtschaft mit dein Erleimlmssc vom 11. August
^??9, I . 2U3«, die Weitcrverorcitung der Zeitschrift ..I/^wc,-
nilL" I.'r. !)1 vom «, August 1«7l) wegen des Artilcls „Duli/ui

UNd endend mit , i t,um>>i ä'un» lurrull, rotUtucliu«", nach 8 3^^
^t, G. verboten.

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers! Das l. k. llandes'
»ericht in Strafsachen zu Wien als Preszgericht hat auf Antrag
" r l, f. Staatsniuvallschast eclmml, dast der Inhalt der Dnicl-
Wrist „Die blutige Maiwuchs ddtu. London, Sonnabend, ^lsie»
Mai 1879, das Vergehen gegen die öffentliche Ruhe uud Oid-
Wnss nach t; ^t)5 St. G., ferner der Inhalt der 22. Nummer der
Druclschrist „Freiheil" ddtu. Loudon, Sonnabend, 31, Mai 1870
das Verbrechen der Nieligionsstörnng nach §112:,, und das Ver-
gchc» gegen die öffentliche. Nnhc und Orduuug nach t>3 :l02 St. G.
und M l St.G., wcitcrs der Inhalt der 2:l. Nummer der Drncl'
Wrift „Freiheit" ddto. London, 7. Juni 187!), das Vergehen nach
§ 305 Et. G., ferner der Inhalt der 25. Nummer der Drncl-
lchrift „Freiheit" ddto. London, 21. Juni 18?l>, das Vergehen nach
88 A02 nnd 300 St. W,, scnicr der Inhalt der 2l!. Nummer der
Drlickschrift „Die Freiheit", London. 28. Juni 1879 das Ver-
gehen nach 8Z :̂ i0li und 3U5 St. G., ferner der Inhalt der 2?slen
5lu,nmcr der Druckschrift „Freiheit" ddto. London, den 5. I nn i
1879, dns Vergehen muh 8s 202 und 305 St. G.. ferner der
Inhalt der 28. Nummer der Druckschrift ,Freiheit" ddto. London,
12. Ju l i 1879 das Verbrechen der Majcstätsbrleidigung nach
§ 6Z St. G. und das Vergehen nach § 310 St. G., ferner daß
der Inhalt der Druckschrift „Socialdenwlrat", Londou, Sunn»
abend, 19. I n l i 1879, deö Vergehen nach l>8 "02 nnd 305 St. G.
begründe: es wird nach 8ii 4^6, 487, 488 und 489 St. P. O.
die Beschlagnahme dieser Druckschriften bestätigt, das Verbot
der Weitcrverbrcituna. gemäß tj 493 St. P. O. und die Vernich-
ti:ng der Exemplare nach § 37 Pr.-G. ausgesprochen.

Wien am 19. August 1873.
Schwaiger m. i>. P i t t i n g c r m. p.

Das f. t. Landesgcricht in Strafsachen in Lemberg hat
""> Antrag der t. t. Staatsanwaltschaft mit dcm Erkenntnisse
" " " 19. nnd 21. I l l l i 1879, Z. 9455 nnd ÜlW, die Weiter-
""ureitung der Zeitschrift „ D ^ n i n l i in.I,M« Nr. 1«2 vom
" J u l i 1879 wegen des Artikels „ I ^mv , 15. lipon" vun ,.1'a-
" u u ^ nill«,^« bis „nn'nvi>»x i n^/ iu iy" nach § 65 St. O.,
oanu der Veilagc zu Nr. 8 der Zeilschrift „»trllinic-r pnlnku."
" " " 1?. Jul i 1879 wegeu des Artikels ^V>boi> v I^roä^U i

uinu ^ Lraä^I i iiilnu^ulu,", nach § 300 St. G. verboten.

(3826—1) Nr. 2804.

Kanzlistenstelle.
Bei diesem k. k. Landesgerichte ist eine Kanz-

listenstelle mit den Bezügen der X I . Rangsllasse
ln Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter gleichzeitiger Nachweisung der Kennt-
nis beider Landessprachen bis

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

Anspruchsbcrechtigtc Milita'rbewerber werden
auf das Gesetz vom 19. Apri l 1 8 7 2 , Nr . 60,
Und Ministerialveroronung vom 12. J u l i 1872,
Ar. 98 R. G. B. gewiesen.

Laibach am 26. August 1870.

(3847—1) Nr. 2777.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird be-

kannt gemacht, daß der Beginn der Erhebungen
zum Zwecke der

An legung eines neuen Grundbnehes
sur die Steuergemeinde Langena<ker
auf den
, „ 9. September l. I .
festgesetzt ist .

Es werden daher alle Personen, welche an
der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, aufgefordert, an diesem und den
Mgenden Tagen im Orte Langenacker zu erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
'yrer Nechte Geeignete vorzubringen.
1879 Bezirksgericht Treffen am 29. August

(3733-3) Nr. 15,582.

Kundmachung.
Vom gefertigten t. l . stä'dt.-deleg. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der
zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

f ü r die Kataf t ra lgemeinde
D r a v l j e und Glein iz

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Vcrzcichnisscn' der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und dcn übcr die Er^
Hebungen aufgenommenen Protokollen in der Amis.
lcmzlei vom 2 4. A u g u s t l . I . an durch vier.
zehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
daß für den Fal l , als ^inwendungcn gcgcn die
Richtigkeit der Besitzbogen, welche sowol hicrgerichts
als auch bei dem Leiter der Erhcbungm mündlich
oder schriftlich eingebracht werden lönnen, erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitem Erhe-
bungen

der 1 5 . S e p t e m b e r l . I . ,
vormittags 8 Uhr, in dcr Ortschaft Glciniz be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertraguna. der nach § 1 1 8 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzrs amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchscinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchsemlagen, rück
sichtlich deren ein solches Begehren qestcllt wird,
mcht vor Ablauf von 14 Tagen nach dcr Kund-
machung dieses Edictes staltfinden wird.

K. k. stä'dt. - delcg. Bezirksgericht Laibach am
23. August 1879.

(A845—1)

Schulanfang.
A m S taa tsgymnas ium zu G o t t

schee wird die Einschreibung der neu ein-
tretenden Schüler am 12., 13. und 14. September
in der Gymnasialkanzlei, die Au fnahmsprü -
fung in die I. Klasse am 15. September vor-
genommen. Vorzuweisende Document«: sind:

Der Geburts- oder Taufschein und das
Frequen ta t ionszeugn is .

Die Ausnahmstaxe beträgt 2 ft. 10 kr.
Gottschee am 2«. August 1879.

K. k. Oljmnnsttlläilection.

(3855-1) Nr. 366.

Bekanntmachung.
Das Schuljahr 1879/80 beginnt am hiesigen

k. k. Staatsgymnasium mit dem »Voni «kucw"
D i n s t a g den 1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 .

Die Anmeldungen neu e i n t r e t e n d e r
Schüler finden am 1 2 . u n d ^ . S e p t e m -
ber in der Gymnasialkanzlei statt. Erforderlich
ist dabei: die B e g l e i t u n g des Schülers durch
die Eltern oder deren Stellvertreter, der T a u f -
(Geburts')schcin, für die Schüler der ersten
Klasse das S c h u l < (Flecmentations-) Z e u g n i s
einer öffentlichen Volksschule, für die übrigen
Klassen die S t u d i e n zeugnisse der beiden letzten
Semester (das letzte mit der Abgangsklausel), end-
lich die Bezahlung der A u f n a h m s t a f e pr.
2 si. 10 kr. und des L e h r m i t t e l b e i t r a g e S
pr. 2 fi.

Dem Gymnasium bereits angehörende Schüler
können sich auch noch am 14. und 15. Septem-
ber melden.

Die schriftlichen A u f n a h m s p r ü f u n g e n
f ü r d ie erste K l a s s e finden M o n t a g den
1 5 . S e p t e m b e r statt (Beginn um 8 Uhr
früh), zugleich auch jene für die übrigen Klassen,
sowie die N a c h t r a g s - und W i e d e r h o l u n g s -
p r ü f u n g e n. Für die Maturitats'Wiederholungs-
prüfungen werden die Tage nach dem 15. Sep-
tember an der Anstalt felbst bekannt gegeben werden.

Laibach am l . September 1879.
Die ü. ll. Olilnnaslllläirection.

(3693—2)

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung von Natural-Verpfieqs-

bedürfnissen für die Stationen Laibach, Stein und
Nudolfswerth auf die Zeit vom 1. November 1879
bis 3 1 . Oktober 1880 wird

am 1 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
bei der k. k. Militär-Verpstegsmagazins-Verwaltung
in Laibach unter Aufrechthaltung der bestehenden
Subarrendierungs-Vorschriften eine öffentliche Ver-
handlung stattfinden.

Die diesbezügliche ausführliche Kundmachung
wolle im Nmtsblatte dieser Zeitung Nr. 194 vom
25. August d. I . eingesehen werben.

Laibach am 27. August 1879.
M. k. Verpfleg8"Muguzin»oerwllltung.

l ^ 2) Subarrendiclllngs-Kundmachung.
A m 2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 wird über die für den k. k. Staats-Hengstensilialposten zu

Selo bei Laibach erforderlichen Verpflcgsbedmfnissc aus die Zeit vom 1. Jänner bis Ende De-
zember 1880 beim k. k. Staats-Hengstendepot zu Graz die öffentliche Behandlung mittelst gesiegelter
schriftlicher Offerte abgehalten werden.

Diese nach dem üblichen Formulare verfaßten, mit einer Stempelmarke von 50 Kreuzer
versehenen Offerte müssen nebst dem 5perz. Vadium dem k. k. Staats-Hengstendepot zu Graz an
dem besagten Tage bis längstens 11 Uhr vormittags übergeben werden.

Diejenigen Offerenten, welche sich diesseits bisher an keiner Lieferung betheiligt haben,
haben chren Offerten auch noch behördlich ausgestellte Soliditätszeugnisse beizuschließen.

Die näheren Lieferungsbedingnisse können täglich beim k. l . Staats - Hengstmfilialposten
zu Selo eingesehen werden.

Die " ! T ä g l i c h e s ^ 7 ^ ^ ^ M o n a t l i c h e s

^ ? ^ E r f o r d e r n » s
.^ auf die <. ! . ^ ,m l im
Z Zeit ^ L De ^ L " - 5 Winter Smlmer^

wann? wo? G ^ Z ^ D ^ V M «e.tt..llroh " ^ t , weiche-
" V0M bis ^ K6 Z 6 Z - Z H°lz ^ ^ l z ^

vom VW H. ^ M b i l n l ^ ^kubilmeler
^ _ ^ ^ ^ ^ ^ S . P o r t i o n I ' l l Hs'-li-"""" «uvlmir.cl ^

K. k. I
20. Staats- ^ D <-, Z ->

September Hengsten- Z K « F Z

Graz ^ 33
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A n z e i g e b l a t t .
(3835—1) Ni. 6605.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgeiichte in Lai-

bach wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern des am 1. August 1879
zu Salloch verstorbenen Mühlbesitzers
Johann Klemenz hiemit eröffnet, daß
das in der Rechtssache des Josef
Kuschar gegen letzteren pcto. 770 ft.
sammt Anhang erflosfene diesgericht-
liche Mchl.il vom 29. Ju l i 1879,
Z. 6009, dem zur Wahrung ihrer
Rechte aufgestellten Curator aä actum
Herrn Dr. Nhazhizh in Laibach zu-
gestellt worden ist.

Laibach am 23. August 1879.

( 3 8 3 6 - 1 ) Nr. 6536.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Franz Bujatti in Wien (durch Dr .
Angerer) die ê ec. Feilbietung der der
Firma Franz Zottmann <k Gri l l in
Laibach (nun in Concurs) gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 347 fl. 50 kr. geschätzten
112 Stück Schott- und 27 Bettdecken
bewilliget, und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

15 . S e p t e m b e r
und die zweite auf den

2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit
tags, mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 23. August 1879.

(3823—1) Nr 6576.

Zweite und dritte
executive Fcilbictung.

Wegen Erfolglosigkeit des ersten
Termines wird mit Beziehung auf
das Edict vom 8. Ju l i 187!), Zahl
5171, über die ê ec. Versteigerung der
der Frau I da Malahovsky in Lai-
bach gehörigen, im Grundbuch? des
Bisthums Pfalz Laibach Band I ,
Seite 42, sub Rectf.-Nr. 203 vor-
kommenden Hausrealität zu Laibach
in der S t . Petersvorstadt Consc -Nr. 80
bekannt gegeben, daß am

2 2. S e p t e m b e r

zur zweiten und den
2 7 . O k t o b e r 1 8 7 9

zur dritten erec. Feilbietung dieser
Realität, jedesmal mit dem Beginne
um 10 Uhr früh, geschritten wird.

Laibach am 23. August 1879.

(3782-2) Nr. 10,284.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgen!

nach dem am 30. Apri l 1834 in der
Pfarre St . Marein verstorbenen Anton
Vioic wird bekannt gegeben:

Es habe Agnes Kadunc gegen den
Anton Aldic'schen Verlaß die Klage äs
vra68. 9. Ju l i 1879, Z. 16,284, auf An-
erkennung, daß die Forderung per 509 f l .
E. M . auS.dem Schuldscheine vom 28. De-

zember 1811 als väterliches Verlaßactivum
dem Mathias Vidic eingcantwortet wor-
den ist, eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

12. Sep tember 1 8 7 9 .

vormittags 9 Uhl, hicrgerichts.'angeordnet
wurde.

Hievon werden die genannten Rechts-
nachfolger mit dem in Kenntnis gesetzt,
daß sie an dem erwähnten Tage entweder
selbst zu erscheinen oder einen Bevoll-
mächtigten namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem für
den Anton Vidic'schen Verlaß bestellten
Curator aä aetum Herrn Dr. Franz
Munda nach Vorschrift der Gerichtsord-
nung verhandelt werden würde, und es
den genannten Rechtsnachfolgern auch
freisteht, ihre Behelfe dem aufgestellten
Curator an die Hand zu geben.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 10. Ju l i 1879.

(3787—3) Nr. 15,346.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Johann Virant (Sohn) von Wer-
bitschie gehörigen, gerichtlich auf 1491 fl.
20 kr. geschätzten Realität «ud Urbar-
Nr. 52, Rectft. - Nr. 146, toi. 210 ad
Thurn an der Laibach bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste anf den

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

8. November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprotokull und
der Grundbuchsexttact können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am : i . Ju l i 1879.

(378«—2) Nr. 15.470.

Executive
siealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Jakob Tekauc von Zapotok Nr. 12
gehörigen, gerichtlich auf 1545 f l . ge-
schätzten Realität «ud Urb. - Nr. 486,
toi. 43, wm. I I . uä Auersperg bewilliget,
und hiezu die Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem AulMge
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.
, Die Licitationsbedingnissc, wornach
lnsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOfterz. Vadmm zuhanden
der Licitationstomnlission zu erlegen hat,
sowie das Schähunasprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. Ju l i 1U79.

(3851—1) Nr. 6878.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte llaas wird

bekannt gegeben:
Nachdem zu der auf den 12. August

1879 angeordneten zweiten exec. Feil-
bietung der dem Georg Aebalj von Pre-
zid H s . - N r . 3 gehörigen Realität «ud
Urb.-Nr. 89 kä Grundbuch Neubabenfeld
lein Kauflustiger erschienen ist, wird nun-
mehr zur dritten auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 9
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht kaas am 17ten
August 1879.

(3852—1) Nr. 6879.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Uaas wird

hiemit bekannt gegeben:
Nachdem zu der auf den 12. August

1879 angeordneten zweiten exec. Fellbie«
lung der dem Johann Fatur von Bac
gehörigen Realität uud Dom.'Grundbuchs-
Nr. 15/498 uä Grundbuch Herrschaft
Schneeberg lein Kauflustiger erschienen
ist, wird nunmehr zur dritten auf den

12. S e p t e m b e r 1879
angeordneten Feilbictung geschritten.

K. t. Bezirksgericht LaaS am 17ten
August 1879.

(3084—2) Nr. 2894.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Johann Bernard von Laibach (durch
Dr. Sajovic) die exec. Versteigerung der
dem Peter Pajt von Sittich gehurigen, ge-
richtlich auf 830 f l . geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Sittich «ud Urb.-
Nr. 3, toi. 21, Band I I I vorkommenden
Realität bewilligt, und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslmizlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der Licitatwüskomiilission zu erlegen hat,
sowie das Schätznugsprutokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 24sten
Ju l i 1879.

(3785—2) Nr. 14,933.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Sebastian Selan von Waitsch
gehörigen, gerichtlich auf 1540 f l . und
800fl. geschätzten Realitäten Rectf.-Nr. 12
aä Steuergemeinde Dobrova bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
in der Gerichtskanzlei mit dem Allhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintaugegeben werden.

Die Licitatonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sow"
die Schätznngsprotokolle und die Onlno-
buchscxtractc können in der diesgencht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 26. I u m 1 8 7 9 . ^ .

(3038—3) Nr. 3761.

Dritte exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Mathias ^ a "

von Ttermica wird die mit dem Vel^ ' , ,
vom 27. Oktober 1878, Z . 8054, M e l "
dritte exec. Feilbictung der dem Anlo«
Peterlin von Großpölland gehörigen, g^
rlchtllch auf 1950 fl. bewerlhelen N M '
lät Urb.'Nr. 735 aä Herrschaft Aue"-
perg neuerlich auf den

13. Sep tember 1 8 7 9
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am Ule>>
Juni 1879. ^
(3527—3) Nr. «5bb.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. l. Bezirksgerichte G ' " ^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Wilhel"""
Prickelmayer (durch Herrn Dr. Sreb^
die exec. Versteigerung der den» M'^W
Holalj in Munlendorf gehörigen, «crick'
lich auf 2800 fi. geschätzten Realise
Rectf.-Nr. 13tt und 201 uä Herrsch",'
Gurlfeld bewilliget, und hiezu drei 3"^
bietmigs-Tagsatzllilgen, und zwar die er!
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1. O k t o b e r
und die dritie auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 9 , ^
jedesmal vormittags von 11 bis 12 H
in der hiergerichl lichen Nmtslanzlei ^
dem Anhange augeordnct worden, daß ̂
Pfandrealitätcn bei der ersten und z H ,
Feilbictlmg nur um uder über dem ^ ^
tzungswerlh, bei der dritten aber auch ^
demselben hintangegeben werden. ^

Die Licilationsbedmgnlsse, n,"! '^
insbesondere jeder Licitant vor gemaO.
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden ..
Licitationslommission zu erlegen hat, I ^ ,
die Schätzungsprotololle und die OrU
buchsextracle können in der diesgeN")
lichcn Registratur eingesehen werde».

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld a:n 24!'
Ju l i 1879. ^

(345N-3) Nr. ^

Executive
RcalitätenversteigellllS

Von, l. t. Bezirksgerichte G " ^
wird bekannt gemacht: ,^

Es sei über Ansuchen des l. l. S t ^
amles Gurlfeld die exec. Versteigerung
dem Anton Lelse von Nrdru «ehow
gerichtlich auf 80 fi. geschätzten, ku!) »° „
Nr. 1008/1 ad Gurlfclo vorlon"'«" ^
Realität bewilliget, und hiezu orê  « ^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar dle
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und dle dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 , ^ ,
jedesmal vormittags von 10 bis ^ .^
Hiergerichts mit dem Anhangc a"A z,e»
net worden, daß die Pfunorcalltat ^
ersten und zweitcu ^eilbietull^ " ^ ^
oder über dcm SchützlMlMertt), . . ^
dritten aber auch unter demselben >,
gegeben werden wird. morn<l"

Die Licitalionsbedingnlsse, ^chtt>"
insbesondere jedcr ^icilant v^r s >>e,! ^r
Anbote ci» 10pcrz. Vadium M " ' sF»e
Licitalionslommission zu erlebn Y ^ „ d >
das Schichungsprotololl und ^Htliche"
dnchöextvact lönnen in der dieSger^
NcMratur eiî esehen werden. Mteü

ze.l.Bczirlsgcricht Gurlfeld aw
Jul i 1879.
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(.'W2 2) Nr, 7882.

Übertragung
dritter exec. Fcilbictuug.

Von» t. l. Bezirksgerichte Rnfniz
wird in, Anhanac zum Edicle vom l7len
September 1877, H. 7480, bekannt ae-
macht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
I c i M vun ^aibach dic mit dem Beschcide
wm 27. September l877, Z. 7489, au,
drn 2«. Oktober 1878 angeordnet gewe-
sene dritlc e^e. Fcilbictnnu der dc,n Ia°
lob Nrsu von Rcifniz gehörigen, im Grund,
buche der Herrschaft Reifniz 8ud Urb.-
Nr. 27, dann der Pfarrhofsgilt Reifniz
«ub Urb..Nr. 238, Rcltf..Nr. 19, l ' ^ .
44^ vorkommenden Realitäten anf de„

4. O l t o b c r 1 8 7 9

m!,t Veibehaltunll des Ortes uud,, der
Slundc und mit dem Anhnxqe des ersten
Fellbictunssöbescheides ttliertrigen worden.

K. t. Äc^vfsstrrich« Reifniz an, 2()sten
Otlobcr 1879.

" (3488-2) Nr. 0081.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Voin k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Aatis
aus Roßuüchel die exee. Versteigerung der
dem Iohaun Dobraue von Ieseuje gehöri-
gen, gerichtlich lUlf 3850 ft. geschälten,
im Grundbuche «ud Urb.-Nr. 8, Bund 1,
Seite 2!) vorkommenden Realität bewil-
liget, nud hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzuugen, und zwar die erste auf deu

2 3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dm

24. O k t o b e r
und die dritte auf deu

2 1 . November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
n̂ der Gcrichtskauzlei mit dem Auhange
"lgcorduet worden, daß die Pfaudrealität
" '̂l der ersten und zweiten Feilbietuug
llur um oder über dcm Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hmtangcgebcu werden wird.

Die Licitatiollsbedinguisse, wornach
iusbesuudere jeder Lieitant vor geiuach-
tem Aubutc ein lOpcrz. Vadiunl zuhan-
den der Licitatiouskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll uud
der Gruudbuchsextraet können in der
diesgerichtlicheil Registratur eiugefeheu
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 27stcu
Juli 187U.

(3083—2) Nr. 2090.

Executive
NcalitätelwerstrigM! ilg.

Voiu k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekaunt gemacht:

Es sei über Ausuchcn der Maria
Puoobnik von St. Veit die exec. Verstei.
geruug der der Agnes Slivnit von dort
gehörigen, gerichtlich anf 1990 fl. geschätz-
ten, uud Urb.-Nr. 2«), Rcctf.-Nr. 20
vorkommenden Realität, im Grundbuche
der Pfarrgilt St . Veit, bewilliget, uud
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf deu

0. O k t o b e r ,
die zweite auf deu

13. N o v e m b e r
und die dritte alls den

11. Dezember 1 6 7 9 ,
irdcsmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dein Anhauge augeorduet
worden, daß die Pfaudrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbieluug nur um
oder über dem Schätzmigswerth, bei der
dntten aber allch uuter demselbeu hiut-
augegebcu werdell wird.
, Die Licitatiunsbediuguisse, woruach
uisliesuudere jeder Lieitaut vor gemach-
wu Anbote ein 10perz. Vadiuul znhan-
oen der Lieitationskoininisfion zu erlegen
M , sowie das Schätzuugsprotokoll und
oer Gruudbuchsextraet köuueu iu der
olesgerichtlichen Registratur cmgesehcu
werden.

am 12teu

(3445—2) Nr. 8474.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vonl t. t. Bezirksgerichte Gurtseld
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ausucheu des Johann
Oberster in Eirkljc die executive Verstei-
gerung der dcul Markus Iureeic von
(>rcöcucc gehörigen, gerichtlich auf 402 st.
geschätzten' Realitäteuhälfte Rectifications-
Nr. 275i :u! Herrschaft Thuruamhart be-
williget, uud hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzuugcu, uud zwar die erste auf deu

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. O k t o b e r
und die dritte auf deu

11. November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlicheu Amtskauzlei mit
dem Anhaugc angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten uud zweite»
Feilbietnng nnr um oder über dein Schä-
tzungöwerth, bei der dritten aber auch
uuter demselben hiutaugegebeu werden
wird.

Die Licitatiousbcdiuguisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein l0perz. Vadium znhaudeu der
Lkitationstommissiou zu erlegeu hat, sowie
das Schätzungsftrutukoll uud der Gruud
bnchsextract köuueu in der diesgericht^
lichen Registratur eiugeseheu werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld am
24. Ju l i 1879.

(3319—2) Nr. 3232.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird
belauut gemacht:

Es sei über Ausuchen des k. k. Steucr-
amtes Laas (nom. des h. Aerars) die
cxec.Versteigeruug der dcm Mathias Stut
von Nfcheul gchörigeu, gerichtlich auf
1410 sl. u. 25 f l . geschätzte» Rcaljtätcu »ud
Urb.-Nr. 15 uud Urb.-Nr. 142 uä Gruud-
buch Gut Hallcrstem bewilliget, llud hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzllugell, uud zwar
die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf deu ,

3. N o v e m b e r
uud die dritte auf den

3. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormtttags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtstauzlei mit dem Anhange
augeorduct worden, oaßdiePfaudrealltäten
bei der ersten nnd zweiten Fcilbietuug uur
um oder über dem Schätzuugswerth, bei
der dritteu aber auch nuter demselben
hintaugegcbeu werdeu.

Die Licitationsbcdiuguifse, woruach
iusbesoudere jeder Licitaitt vor gemachtem
Aubote ein 10perz. Vadiuln zuhaudeu der
Licitationskommission zn erlegen hat, sowie
die Schätznng.ftrototolle llnd die Grnnd-
buchser.tracte tönlien in der dicsgericht-
llu)eu Registratur eulgeschcu werdcu.

K. k. Bezirksgericht Laas am 10teu
Apri l 1879.

(3528—2) Nr. 7414.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-delg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ausuchcu des t. k. Haupt-
steucramtes hier die exee. Versteigeruug der
dem Herrn Frauz Victor Ritter v. Langer
in St . Iobst Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
auf 10.787 f l . geschätzten, nu Grundbuche
«ud Rectf.-Nr. 140 aä Stauden, Nectf.-
Nr. 182, 185 iiä Capitelherrschaft Ru-
dolfswerth. Rcetf.-Nr.23, 24^Ncuho f ,
Berg-Nr. 82 !̂ ä Eommcnda Rudolfswcrth
vortouuueudell Realitäten bewilliget, nnd
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzuugcn, uud
zwar die erste auf deu

11 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcu

14. O k t o b e r
uud die dritte auf den

14. November 18 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange augeorduet
worden, daß oic Pfcmdrealitäteu bei der
ersten uud zweiteu Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzuugswcrth, bei der

dritten aber auch unter demfelben hint-
angegcbcn werden.

Die Licitationsbedinguifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden
der Licitatioustommissiou zu erlegen hat,
sowie die Schähuugsprototolle und die
Gruudbuchsextracte töttucu iu der dics-
gerichtlicheu Registratur ciugesehen werdcu.

Rudolfswcrth am 25. Juni 1879.

(3089—2) Nr. 4903.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kram bürg
wird bctauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Georg Eerkovuik vou Mitter-
vellacl, gehörigen, gerichtlich auf 2423 f l .
geschätzten, im Orundbuche iiä Herrschaft
Egg 5ud Urb.-Nr. 214, Reetf.-Nr. 104
und Gruudbuchs-Nr. 087 ^ und 521 kä
diefes Bezirksgericht vorkommenden Rea-
litäten bewilliget, und hiezu drei Feil-
bictuugs-Tagsatzungcu, uud zwar die erste
auf dcu

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. O k t o b e r
nnd die dritte auf deu

15. N o v e m b e r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet wurden, daß die Pfaudrealitäteu
bei der ersten uud zweiten Fcilbietuug
nur um oder über dein Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch uutcr oemfelbcn
hintangegeben werden.

Die Lieilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Lieitationstommission zu erlegcu hat, fo-
wie die Schätzuugsprotokolle und die
Grundbnchser.lraclc können in der dies»
gerichtlichen Registratnr eingeseheil werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
l0. Ju l i 1879. '

(3091-2) Nr. 4904.

Erecutwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Kramburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfucheu des k. k. Stellel-
amts Krainburg die exce. Versteigerung
der dem Johann Stopar von Seebach
gehörigen, gerichtlich auf 2250fl. geschätz-
teu, ,m Gruudbuche Flöduig «u'k Urb.-
Nr. 781, Einl.-Nr. 1440 vorkommenden
Realität bewilligt, und hiczu drei Feil-
bietuugs-Tagsatzungcu, ilud zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. O l t o b c r
nud die dritte auf deu

17. N o v e m b e r 187!»,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictuug
uur um oder über dcm Schätzuugswcrth,
bei der dritleu aber auch unter demselbcu
hilitangegeben werden wird.

Die Licitatiousbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium znhan-
den der LieitationStommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll uud
der Gruudbuchsextract köuuen iu der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
10. Ju l i 1879^

(3090-2 ) Nr. 5018.

Oreclltive
Ncalitätci'wersteigerling.

Vom l. k. Bezirksgerichte Kraiuburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcu des Hahu ^ Pick
(durch Dr. Benat in Linz) die exec. Ver-
steigerung der dein Markus Stanonit von
Mitleifei'chting gehörigen, gerichtlich auf
700 f l . geschätzten, im Gruudbuche des
k. t.Bczir'tSgerichtesKraiuburg «ub Grund-
buchs-Nr. 1401 und 1904 vorkommenden

Realitäten bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
uud die dritte auf den

18. November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder übcr dcm Schätzuugswcrth,
bei der dritteu aber auch unter demselben
hiutangegcbeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
! insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden

I der Licitatioustommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprototoll uud der
Grundbllchsextract können in der dics-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
16. I u l l 1879.

(3400—2) Nr. 7900.

Executive
Rcalitätenverstcigcrung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
prueuratur (iwm. der Kirche St. Mathias
iu Butschka) die executive Versteigerung
der dein Mathias Selat von Sauratez
gehörigen, gerichtlich auf 2210 st. geschätz-
ten, uud Ürb.-Nr. 47/03 2.6 Gut Neu-
stem vorkommenden Realität bewilliget,
uud hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngen,
uud zwar die erste auf deu

2 7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

29. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord-
net wordeil, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzuugswcrtb. bei
der dritten aber auch unter demselben
hiutangegcben werden wird.

Die Licitatiousbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Lieitatiunslommission zu erlegen hat, fowie
das Schätznngsvrotokoll und der Gnmd-
buchsextraet können in der diesgericht-
lichen Registratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld am
0. Ju l i 1879.

(3076—2) Nr. 4079.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Josef
Pctric von Kleinliplein, Bezirksgericht
Laibach, die exec. Versteigerung der dem
Johann Zabutovc von Vodice Nr. 7 ge-
hörige», gerichtlich auf 2400 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche u,6 Zobelsberg wm.V,
i"ol. 208, Urb. - Nr. 049 vorkommcuden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

1 8. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

I 8. Ok tobe r
und die dritte auf den

20. November 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, ,m Amts-
lokale mit dcm Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrcalität be. der erste"
und lweilcn sscilbietung nnr um odei

a w auch untcr d'emselbeu hmtangegeben

"^Di^Lkitationsbedingnisse, wornach
, -,, . f i tere jeder Lieitant vor gemachtem

das Schätzunasvrotokoll und dcr Grnnd-
buchs?zttact können in der dlesgencht-
lichen Registratur emgeseheu werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
10. August 1879.
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Zwei SGuaben
werden in Wohnung und „änzliche Verpflegung
genommen am A l t e « Hllcrrut N r . 2Ü,
un I, Stock. (38Ä) 3 - 1

Polanastraße Nr. 25 neu, im I. Stock, bei
M. Moschlna werben für das kommende
Schuljahr (3644) 3 - 2

fik 14 bls 1b sl. per Monat in Kost und Woh.
nnna aufgmommer. — Das Nähere daselbst zu
«fahren.

Pfosten und Bretter,
bei (3606)

Emil Mühleisen.

ll0»tut (3828) 3—3

vo» 1. Lsxtsmdsr an
1 I.itsr Lior 22 lll.
'/. . . N ,
'/,. ^ « 7 «
1 ^ ^li3ctl^«in, HutsriliÄiu. n. v̂oig» 32 „

Anatherin - Mundwasser und
Zahnpulver

vom

Apotheker O. UiccoN,
üaibach, Wicn«rstraße,

belannt als die besten Mundreinigungs-
Mittel. (3365) 10 5

W^/GruberXtz. "

^ e g e l b l l h n ^ t z
^ mit Vorrichtung zum ^

/SelbftausftellenX
^ ohne Buben.

(3743—3) Nr. 5765.

Bekanntmachung.
M i t Vezug auf das diesgerichtliche

Edict vom 14. Ju l i 1879. Z . 5023, wird
der unbekannt wo befindlichen Katharina
Aler l j von Grafenbrunn hiemit erinnert,
es sei ihr bei der exec. Versteigerung
und allfälligen Meistbotsvertheilung von
der Realität 8ud Urb.-Nr. 418 uä Ädels-
berg des Michael Aler l j zur Wahrung
ihrcr Rechte Franz Logar zum Curator
«ut uctum bestellt worden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am Sten
«uguft 1679.

(373b—3) Nr. 8053.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Fran-

usla und Helena Obreza von Wezulal
Nr. 1 wird hiemit bekannt gemacht, daß
denselben Herr Carl Puppis von Kirch-
dorf als Curator aä actum aufgestellt
und diefem der Nealfeilbietungsbescheio
vom 26. Ma i l . I . , Z . 4915. zugefer-
tiget »urdc.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 5ten
»usust 1879.

(3784—2) Nr . 18,747.

Curatorsbestellung.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Zufolge landesgenchtlichen Erlasses

vom 2. August 1879, Z . 6132, ist für
den als wahnsinnig erklärten Franz Ho-
ievar, Josef Hoöevar von St . Veit Nr. 41
zum Curator bestellt worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 8. August 1879.

si Die Norlefnngen ll
! ^ an dcr seit 45 Icchren bestchmdcn « >

^i ^Mllelz-Lelir- unil Grzieslung« - Rnftalt ^
^ zu Laibach in Kram ^
ü beginnen mit 1. Oktolier l. I . H/
sD Programme und Auskunft bei ^ H

I Ferdinand Mahr, ! !
^Z (3578) 4 -3 Direktor. R^

2 ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^^ ̂ ^ Iah"n im In - und Auslande ^
^ » M l . > ^ ^ N a l s beste anerkannte ^

3 N u u ^ / Ä Lack Glanzwichs «
2 v 5 ^ ^ - ^ ^ ^ ""t der registrierten Schuhlnarke „Autcr" tommt ^
2 ^ < ^ ^ Ü ^ . ^ ^ ^ uur einzig aus meiner Fabrik im eigenen Hause, 2
M ^ > ^ ^ ^ i ^ Seitzer'huf, Annenstraße Nr. 16. Graz. X
D^ Die seit einiger Zeit vorkommende schlechte Qualität ist ein Falsificat H^
Hck des Wichsmachers Frömcke, welcher die Forln und meine Stempel tällschcud H^
^ nachmachte und vorderhand mit der Vernichtung des Stemprls gericht- 2
2 lich beanständet wurde. 2

2 (3837) 3 2 Johann Postuanschih. 3
3xzezezexxxxxxzex>eo>tx>e«xze>e»e>e>e>ex

W der Firma

> W i e n , Wariahilferstrake Nr. 38

,,1'1,,'l«»»!," ist lcinc Haarfarbe, soüdcr» eil!>: milchcnlM fflllsiiulcit,
^ > welche die nahezu wunderbare îacüschasl bcsi^t, weiße Hairc z» vlriiinne»
^ > d. h. nllmäliss, und zwar binnen längstens vierzehn Tagen ihnen jenc
^ > Farbe wiedel̂ usicb«». welche sie ursprünglich bcsasicn!
^ > Die Flasche „»»nr««»!," lostet 2 Äulden <bti Versendung 20 lr. für
^ epese,,).

^ ^ M^Wirluna, Vlit«: »nd ^orlresflichtcit mil dem „Schncc l̂̂ clchc»" lonluv
^ W riren. ?Ius i.'Ii>icn, ccfrischcnde» Subslanze» «^ussl, bcsel!i>it diese,
^ > Mittel in liirzcster ^,it alle Ilurcinisileile» dcr Haut mid vcilei!'!
^ > dem Teint ci:>c blendlnde Weiße, Frls<»»e n»d!!t«r»l,ei», P»ei
^ W N l (dci Versendung 20 l l sur Spesen).

W Mz«I,VI« ^ 0 l l « t t « Î QAHH «̂,
^ W ^ ^ 2c>',n<'!'g>l cl<<)l'», in neisi „ iw rosn, <cst!'>il!cnd und Mlsil!!>> ai' liü
^ W de>, H>m>, l.̂ '» , Ul^l^lil^cr lV,iil>'. Nie A»»,'»'nd»n>i dic!^' ^oudrc I>>
^ W n,ich erf°l,^<N!l <".d,,,»chc dcr fliis,,««» Vompositio» Tckueesslö^ >
^ > e!,en z« empscl'Ic«, ».n'curch eiue dcfto sicherere uud crhi)!,tcrc Wirli,,,, W

e,'>ll ,iird. Prei? per C.irtcn <',l» lr. W
W V » » t 1H «» « 4 i « » 'lt da« einzlnc Mittel, «m dm 2».irl >
^ > MHl7KZ.K».«K».^««,<t wnllich schiin »ud weich ;» ci!>.i,le„ >
^ > ^^^>,, ie sveltisslcil 5» Iiiiücrlaisc», P,e>« p«r ^l.icn» ttO lr, llciu s,<» l> >
^ D 1 ^ ^ . D , M ^ » , ^ F» ^liüdermark pomade nach m e d i z i n i W
^ M » « k H I « » I « « » 5 ,'chcr ^urschrift bereitet, zur U<ersch>)ner»»,i >

> > ^ und Kcnscruirung der Haare, ver!,i«d«rt da«! Auffalle» drrie<l>>n, W
schützt vor Schuppcnbildllna und slärll den haarbodcn. Pr«l8: 1 ssroßer W

W ^ienel N 1.!>0. >
^D MV«. H^H sorafällissst präparirt aus nrüner NMchalc. hc>! W
^ > H M T ^ « » 2 » T F K ^ die uoiMlichc Eiaenschast, den wcis,en, aiauc,l W
^ W » « oder rothen Haaren eine natürlich aussehende dunlle Farbe zu acbe« W
^ — Preis 1 gr. Flacon st 1, «ein ?l) lr, W
^ D M «» ? « » « « > » « » lotal unschädlick)es haar- und Varlfärbe D
W M Z ^ ^ » » » » « . » « » « » f f Mittel, womit man den Vort schün brau,, >
^ > ^ » oder schwär», färben lan»,— P«i6 einei! Cartunö mit Zuae^r fl » >
M ohne Zuaehc?! fl. 2.50. ^ ^ ,, / , «
W U V ^ « » » , D «> <«»'«'»««<»«). Aefieä hanrwnchLmitlel auö Krau« >
^ U Z ^ , « » . « » » « » lern vo» eminenter Wirtuni, nnf ha^r und Kops!,aut. W
W ^ b « f 0 i d e i l die Transplraticn, vcrliütet Lchuppcnbildun.i uud Exanthemc. >
^ beslirderl den Haarwuchs besonder« nach übcistaiidcncu Kr,inll,citcn. als: >
^ TlWhus. Vlcitleru. Wochenbett ic. Pt l ls ein« aroften fflasche fl 1.f»<), >
^ ^ A » H s » F » F H H » B » « » » « » balsamisches Muudwaijcr ,ur Km>> >
^ WM^^^"K»,«'««»«t, , ^ ^ , , , , , ^ ^ ^ ^ ^ ^̂ ,̂ h,,f,̂ cĥ  >
W » M u n d Nescitissung des üble» Gerucheü. U«o„ «icherst wohlthuenbcc U
W u»b «llischender Nlrlun«. - P«is l »r. Flacon st 1.5(1. l l . »0 lp >
M lfieäor!28o in I .»lb»ol l dei llorru: >
W N < l A ^ » ^ H ^ l n^lK^, rarkumeur >
W Iu «lu^ollllirt do, Fa«ol votoui, l̂ineur. Iu VUI»«ll: >
W (1706) 25-10 >

(3742—3) Nr. 5764.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern der Realität «ud Urb.-
Nr. 425 a<1 Herrschaft Aoelsb<>rg: Anton,
Jakob. Maria und Manuka Nüsch von
Grafenbrunn, rücksichtlich deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern, wird zur
Wahrung ihrer Rechte bei der executive»

Versteigerung und allfälligen Meistbots-
vertheilung von der obigen Realität in
der Executionssache des k. k. Steueramtes
Ieistriz gegen Thomas Kö'sch von Grafen-
brunn M o . 35 fl. 04 ' / , kr. c u.c. Franz
i.ogar von Grafenbrmm zum Curator ud
kcwm bestellt und demselben die bezüg-
lichen Feilbietungsbescheide zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
August 1879.

( 3 7 4 1 - 3 ) Nr. 6090.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern Johann und Geora Sajn
von Iurschitsch und den unbekannten Rechts'
Nachfolgern wird mit Bezug auf das dies-
gerichtliche Edict vom 28. Ju l i 1"7!1,
Z. 5)329, hiemit erinnert, daß denselben
zur Wahrung ihrer Rechte bei der eM«-
tiven Veräußerung und allfälligen V M '
botsvertheilung der Realität Urb.-Nr. «)
ad Steinberg des Josef <vajn von I".r-
schitschzum Curator ad aewm Anton Sa,»
von Iurschitsch Nr. 37 bestellt worden lst.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am M e n
August 1879.

( 3 7 4 5 - 3 ) Nr. 5754.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesgonchtliche

Edict vom 21. Ju l i I87<1, Z . 5214, wno
der unbekannt wo befindlichen Tabula^
lMlbigcrin Theresia Pole, rücksichtl^
deren ebenfalls unbekannten Rcchtsna^
folgern, zur Wahrung ihrer Nl'chtc bs'
der ezecutiven Veräußerung und allsäUl'
gen Vcrthcilung des Meistbotes dcr 3lea'
lität «ud Nrb.-Nr. 18 und I lj «.<, PrB
des Anton Frank von Tschele Nr. ̂
Josef Mihaöiö von Tschele zum Cura"
lul :u'.wm bcstcllt und demselben f"
bezügliche Feilvictnngsbescheid zngcftM,

K. k.
August 187l). ^

(3810-2 ) Nr. 5531'

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte » " «

wird bekannt gemacht: . .
Es fei den unbekannt wo bef"^

lichen Rechtsnachfolgern dcr mit del"
Tode abgegangenen Gertraud Pl lwl '
Mutter, Gertraud Pncelj von Brück! u"0
Johann Vcscl von Soderschiz sowie dc>
unbekannt wo vom Hausc abwcse^
Franz Lesar, Agnes und Mart in KoM
von Brückt Herr Erhomnz, k. k. 3t^ '
in Rcifniz, als Curator :ut i^Uil l , be!̂ "
und demselben nnter einem dic Fe'.^
tllugsbcscheide vom 17. Ju l i 1870, o^
3s !̂)!), zugestellt worden. ,,,,

K. t. Bezirksgericht Rcifniz a,n 20!"'
August 187l).

Fleisch-Tarif
in der S tad t Laibach für de"

Monat September 1 6 7 ^ ^ ,

1. Sorte G F^^

(Fleisch bester Qualität): lr.
I . Rostbraten ^ " ^

^. Krl>uzstl!cl 5.0 Dclagr. 2!» ^., .
4. Kaisrrstlicl 20 D.-la„r. 1^ '<>
5. Schlilssslürlsl I« Detaar. <i
6. Schweifstllcl

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität).-

7. Hiullrhals »Kilunramm 50 ^
«. Schlillcrsiilll >50 Delagr, 25 A / ,
9. 3iippci,sti!<l ?2« Dtlagr, 10 ?,,

10. Obcnveichc j l 0 Delagr. ü

3. Sorte
(Fleisch geringster Quali tät):
11. ssleischlopf , ^ , . ,y 36

18. Untcrweiche l s " D.lagr 21 ?'/,
14. Bruststllck s20 Delagr, « , 4

Al« Zliwagr dllrfen zum Fleische " ^ ^ 1 "
Sorte Kopf und ssußstllctc. zum »lcilch "a^.ige,
zweiten und drittcu Tarife aber nur He«' Ptla-
Leber und Milze, und zwar llbcrall nur ^
gramm pr. Kilogramm, grgebeil werbe». . h.,i,

Wer immer eine Fcilschast nicht "v^lech'
tarismäßigeu Prcise. Oswichte oder ' " <>«^ 3 ^
tereu oder lll>d.ru Qualüät, alö durch °> l>c-
vorgeschricbcu ist. verlauft, wird «ach " lfe»bc
fieheudcu Gesetzm bestraft lmrdcn. Da«> ̂ ^il>
Publilum wird aufgefordert, fllr d>e ^ ' I I
Tarife eulhalleue« Feilschasleu ciul " h.,ahl^'
mehr, als die Satzung uusweiset. «"<" » v ^
jcde Ucbclhaituug »ud Vcvorlheilui'g " ' ' ,g «^
sich ein G werbcinauu gcgcn die S ° U geft«'
laublU sollte, sogleich dem Mag's!"« j
licheu Vestlosung anzuzsigcn. m W "

Magis t ra t der k. k. Lanbesha^ '
Laibach, am 23 . August ^ 7 0 . , , .

D« VUrgermnster: t ^ ^ .

Vruck und Verlag von Jg. v. Klelnmayr ck Fed. Vamb erg.


